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Kreisliga Herren Süd

SV Vorwärts Nordhorn III : SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) II 
Samstag, 29.10.2022, 15:00 Uhr

Latten und Kunert und Kunert in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Trotz Timo Gröttrup, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG)
II das Auswärtsspiel beim SV Vorwärts Nordhorn III in der Kreisliga Herren Süd mit 5:9 nicht
gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie
es auch nicht verhindern, dass Beate Kunert den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Heinrichmeyer / Latte gewannen ihr Spiel gegen Kokkelink / Harmsen sicher mit 11:8, 11:
5, 11:2. Das war ein souveräner Sieg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:
3 Niederlage jedoch für Benen / Göhlmann gegen Gröttrup / Masselink. Beim folgenden 3:1-Sieg
gegen Wilmink / Jeurink kamen Kunert / Kunert nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 34 Punkten
mit einem verlorenen Satz für Kunert / Kunert beendet wurde. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Hilmar
Heinrichmeyer, beim 7:11, 5:11, 13:11, 10:12 gegen Thorsten Masselink, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Zwei Sätze lang fand derweil Dieter Benen gegen Timo Gröttrup das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 7:11, 11:13, 11:9, 11:9, 11:7 gewann. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Helmut Kunert die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Beim 3:0-Sieg gelang es Stephan Latten den Gastspieler
Heinz-Gerd Kokkelink in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Lange mit Björn Jeurink kämpfen musste Beate Kunert in einer engen
Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Recht deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-
Satz-Pleite von Jannis Göhlmann gegen Bernhard Wilmink, eine Niederlage, die man vor dem Spiel
auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Timo Gröttrup hatte
Hilmar Heinrichmeyer nur im ersten Satz eine Chance. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Thorsten
Masselink kam Dieter Benen nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Helmut
Kunert bekam es nun mit Heinz-Gerd Kokkelink zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Helmut Kunert am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Stephan Latten danach gegen Ingo Harmsen. Beate Kunert
wehrte eine 1:0 Satzführung von Bernhard Wilmink ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch
ein. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.10.2022 (18:19) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Vorwärts Nordhorn III am 11.11.2022 gegen den SV
Olympia Laxten III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 04.11.2022 gegen den ASC Grün-Weiß 49 Wilsum II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Vorwärts Nordhorn III

Doppel: Heinrichmeyer / Latten 1:0, Benen / Göhlmann 0:1, Kunert / Kunert 1:0 
Einzel: H. Heinrichmeyer 0:2, D. Benen 1:1, H. Kunert 2:0, S. Latten 2:0, B. Kunert 2:0, J. Göhlmann
0:1 

 SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) II
Doppel: Gröttrup / Masselink 1:0, Kokkelink / Harmsen 0:1, Wilmink / Jeurink 0:1 
Einzel: T. Gröttrup 2:0, T. Masselink 1:1, H. Kokkelink 0:2, I. Harmsen 0:2, B. Wilmink 1:1, B. Jeurink
0:1


